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Tä tigkeitsbericht UBRM-Alumni 

Juli 2017 –  Juni 2018 

Integriert in den Alumni Dachverband der BOKU bietet UBRM-Alumni als selbstständiger Fachverein 

die Chance auf Vernetzung, Austausch und Verbundenheit während und nach der eigenen 

Studienzeit hinaus. Der regelmäßige Kontakt zu den Mitgliedern sowie diverse Veranstaltungen 

sollen helfen, das bereits bestehende UBRM-Netzwerk zu erweitern. Darüber hinaus ist es den 

verantwortlichen Personen ein großes Anliegen, das eigene Studium potentiellen Arbeitgeber/innen 

schmackhaft zu machen sowie berufliche Perspektiven für die Mitglieder aufzuzeigen. 

Medienaktivitäten 

Neues Logo 
Der Vorstand hat im Jahr 2017 gemeinsam beschlossen, dem  Alumni-Logo einen moderneren und 

professionelleren Look zu verpassen. Das neue Logo soll dabei eigenständig für sich stehen, ohne auf 

das (ehemalige) Logo der Studienvertretung UBRM zurückgreifen zu müssen und sich so eine eigene 

Identität zu schaffen. Im neuen Logo sollte die Dreisäuligkeit der BOKU abgebildet sein und der Bezug 

zu Umwelt- und Technikthemen zu sehen sein. 

Für das Design wurde Christian Muggi, ein Architektur-Student, engagiert, welcher auch weitere 

Materialien für den Alumni gestaltete. 

Das neue Logo hat nach der ersten Veröffentlichung fast ausschließlich Lob geerntet. Die UBRM-

Alumni-Mitglieder hielten das neue Logo – gerade im Vergleich zum (nun alten,) verspielten Logo der 

STV UBRM – für professionell und aussagekräftig. 

 

 

Abbildung 1: Das neue UBRM-Alumni-Logo 
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Materialien im Corporate Design 
Neben dem Logo wurden außerdem ein Plakat-Layout und damit ein Roll-Up gestaltet. 

Im Abschlussstadium befinden sich zurzeit die Gestaltung von allgemeinen Visitenkarten für den 

Verein, zwei Sharebilder-Templates und andere visuelle Abbildungen. Weiters gibt es für die 

Netzwerktreffen Templates, um einen einheitlichen Look zu haben, der Wiedererkennungswert hat 

und die Netzwerktreffen damit attraktiver macht. 

 

Abbildung 2: Roll –Up    Abbildung 3: Netzwerktreffen-Plakat 

In erster Linie für das 15 –Jahre UBRM Fest der Studienvertretung UBRM wurden drei Plakate 

entworfen, die dort ausgestellt werden. Die A1-großen Plakate können dabei auch bei anderen 

Veranstaltungen verwendet werden, sie beinhalten allgemeine Infos über die Gründung, Angebote 

des UBRM-Alumni etc. 
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Abbildung 4: Info-Plakate beim 15 Jahre UBRM Fest der STV UBRM 

Homepage 
Eingebettet in die Website der Universität für Bodenkultur betreut der UBRM-Alumni seine eigene 

Homepage. Neben Informationen zum Verein und Vorstandsteam, dessen Ziele und Angebote finden 

sich hier Veranstaltungsankündigungen und Berichte über vergangene Aktivitäten. Die Webseite klärt 

außerdem Fragen zur Mitgliedschaft, enthält sämtliche Ausgaben unseres Newsletters, Fachartikel, 

ein Pressespiegel, Portraits und Statements von AbsolventInnen sowie wichtige Links und Kontakte. 

Die Homepage wird vom Vorstandsteam des UBRM-Alumni verwaltet und regelmäßig aktualisiert: 

www.ubrm-alumni.boku.ac.at. 

Im vergangenen Jahr wurde die Homepage von der Alumni-Homepage getrennt und steht so auf 

„eigenen Beinen“, wenngleich natürlich vielerorts auf die Alumni Dachverband Homepage verwiesen 

wird. 

Facebook 
Über die eigene Facebookseite (www.facebook.com/ubrm.alumni) wollen wir zusätzlich über unsere 

Aktivitäten informieren und News für UBRM-AbsolventInnen bieten. Außerdem sind die Mitglieder 

und FreundInnen des UBRM-Alumni herzlich eingeladen, ihre Beiträge auf der gemeinsamen 

Plattform zu teilen und diese zur Vernetzung zu nützen. 

Mit Stand 06.06. gefällt der UBRM Alumni auf Facebook 643 Personen. 

Update 
Um die Mitglieder über aktuelle Entwicklungen und anstehende Veranstaltungen des Vereins am 

Laufenden zu halten, versendet der UBRM-Alumni vierteljährlich das Alumni-Update via E-Mail.  

Schwerpunktthemen sind: 

 Termine & Veranstaltungen 

 Vereinstätigkeiten 

 Statements von AbsolventInnen 

 Fachbeitrag zu UBRM 

 UBRM-Tipp 

http://www.ubrm-alumni.boku.ac.at/
http://www.facebook.com/ubrm.alumni
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Im Jahr 2018 wurden zusätzlich interessante Veranstaltungstipps, Weiterbildungsangebote etc. des 

ÖWAV (Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband) in die Updates genommen. 

Mailings 
Bei dringenden Informationen oder wichtigen Ankündigungen kontaktieren wir unsere Mitglieder 

über zusätzliche Mailaussendungen. 

Artikel in anderen Magazinen und Zeitschriften 
Der Vorstand ist bemüht, Informationen und Neuigkeiten des UBRM-Alumni auch über BOKU-weite 

Kanäle zu verbreiten. In den Magazinen der Universität für Bodenkultur, des Alumnidachverbands 

und der ÖH BOKU sind mehrere Berichte über die Aktivitäten des UBRM-Alumni erschienen. 

In diesem Jahr galt der Fokus des großen Start-up Tages – sowohl als Ankündigungen als auch mit 

Nachberichten wurden genannte Magazine beschickt. 

Kooperationen 
Der UBRM Alumni steht im engen Austausch mit dem Alumnidachverband der BOKU und der 

Studienvertretung UBRM. Ziel ist es, verschiedene Aktivitäten zu koordinieren, optimal aufeinander 

abzustimmen und gemeinsame Tätigkeiten zu planen. Neben Kooperationen im Rahmen von 

Veranstaltungen unterstützen sich die Organisationen insbesondere bei der Bewerbung relevanter 

Aktivitäten sowie bei der Berichterstattung. Zusätzlich wird bei Veranstaltungen in Form von 

Sachspenden auf Kooperationspartner zurückgegriffen. 

Bei der Organisation des Start-up Tages (kommender Punkt, unter Veranstaltungen) hat der UBRM 

Alumni stark mit dem ECN BOKU und dem [sic!] - students' innovation centre zusammen gearbeitet. 

Im Rahmen des SUT gab es weitere Kooperationen – diese sind der Einfachheit halber dem 

ausführlichen Tätigkeitsbericht auf der Homepage zu entnehmen: 

http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Ta

etigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf 

Mit dem ÖWAV (Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband) gibt es seit Anfang 2018 

eine Kooperation. Es wird gegenseitig versucht, die Mitglieder gegenseitig über die Angebote des 

jeweils anderen Verbandes zu informieren. Im Alumni Update wird nicht nur auf den ÖWAV 

hingewiesen, für UBRM Alumni interessante Fortbildungen und Veranstaltungen werden darüber 

auch promotet. 

Veranstaltungen 

Netzwerktreffen 
Im Rahmen regelmäßiger Netzwerktreffen möchte der Verein Raum für Vernetzung,  

Erfahrungsaustausch und gegenseitiges Kennenlernen bieten. Dafür organisiert das Vorstandsteam 

jedes Semester mehrere Treffen, bei denen interessierte Personen den UBRM-Alumni, dessen 

Mitglieder und andere KollegInnen näher kennenlernen können. Es wird versucht, bei jedem 

Netzwerktreffen eine Person kurz über ihre berufliche Situation und ihren Werdegang berichten zu 

lassen, um so ein diverses Bild von UBRM aufzuzeigen und damit sich die UBRM-AbsolventInnen 

besser vernetzen können. 

http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Taetigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf
http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Taetigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf
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Obwohl sich das UBRM-Alumni Netzwerktreffen in erster Linie an AbsolventInnen richtet, sind auch 

Studierende herzlichst eingeladen! 

Ziel ist es, mit Hilfe der Netzwerktreffen ein beständiges Netzwerk aufzubauen und gemeinsam zu 

einem thematischen Schwerpunkt des Abends zu diskutieren. Außerdem sind bei diesen 

Gelegenheiten Ideen, Wünsche und konkrete Vorschläge für zukünftige Projekte des UBRM-Alumni 

jederzeit willkommen. Wir freuen uns auf rege Beteiligung und spannende Gespräche rund um 

Themen die uns bewegen! 

Bei der Lokalwahl für die Netzwerktreffen haben wir darauf geachtet, ein Lokal auszuwählen, indem 

wir einen relativ ruhigen Nichtraucherraum für uns haben. Die Lage sollte auch recht zentral bzw. mit 

den Öffis gut zu erreichen sein. Ebenso sollte für die Reservierung keine Miete o.Ä. bezahlt werden 

müssen, um das Budget des UBRM Alumni nicht damit zu belasten. Aufgrund der Erfahrungen der 

letzten Jahre hat sich das Cafe Votiv als sehr gut geeignet heraus kristallisiert; die NachBar ist 

aufgrund schlechter Organisation und Miete nicht empfehlenswert, ebenso wenig wie die Stiegl 

Ambulanz, da die Lärmbelastung in letzterer sehr hoch ist. Für weitere Lokalvorschläge ist das 

Vorstandsteam immer offen und probiert auch gerne neue Lokalitäten aus, sofern sie den Kriterien 

entsprechen. 

Seit Mitte 2017 bietet der UBRM Alumni bei den Netzwerktreffen einen sogenannten 

„Netzwerkpass“ an: Anwesenden können sich in diesen für das jeweils besuchte Netzwerktreffen 

eintragen. Sobald ein Anwesender fünf Mal anwesend war, bekommt er vom UBRM Alumni ein 

Getränk (bis ca. 4€) spendiert. 

Dies soll einen zusätzlichen Anreiz schaffen, dass Mitglieder wiederholt zu den Netzwerktreffen 

kommen. Bis dato konnte noch niemand so oft anwesend sein (es gab sechs Netzwerktreffen 

seitdem), die Aktion wird jedoch positiv angenommen. 

Elftes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Mittwoch, 21. Juni 2017 um 19:00 Uhr 

Stiegl-Ambulanz, Alser Straße 4, 1090 Wien 

Nachdem vor dem 11. Netzwerktreffen die UBRM Alumni Vollversammlung stattfand, konnten wir 

mit Eva Schneider unseren letzten Gast vor der Sommerpause begrüßen. 

Eva Schneider hat das UBRM-Masterstudium mit Schwerpunkt Abfallwirtschaft absolviert und ist seit 

2016 bei der Brantner Gruppe in Niederösterreich tätig. Dort ist sie als Projektmanagerin vor allem 

für die Abwicklung von technischen Projekten zuständig. 

Zwölftes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Donnerstag, 24. Oktober 2017 um 19:00 Uhr 

Cafe Votiv, Reichsratsstrasse 17, 1010 Wien 

Im Oktober fand das zwölfte Netzwerktreffen mit Angelina Schöbinger-Trauner statt. Sie hat an der 

Universität für Bodenkultur den Bachelor Umwelt- und Bioressourcenmanagement 2013 

abgeschlossen und im Anschluss an der Universität Wien den Master Naturschutz und 

Biodiversitätsmanagement absolviert, welchen sie 2015 abgeschlossen hat. Seit 2012 ist sie im 

Umweltdachverband tätig und hatte bis Ende 2014 ihren Arbeitsschwerpunkt im Bereich 

Nationalparks Austria Öffentlichkeitsarbeit. Seit 2015 ist Angelika Projektleiterin und hatte bis bis vor 
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kurzem einen Schwerpunkt auf EU-Naturschutzpolitik. Seit Ende 2016 ist sie auch im 

Schnittstellenbereich zwischen Ländlicher Entwicklung und Naturschutz tätig und beschäftigt sich 

schwerpunktmäßig mit Umwelt-, Natur- und Klimaschutzagenden der LE-Politik. 

Dreizehntes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Donnerstag, 14. Dezember 2017 um 19:00 Uhr 

Cafe Votiv, Reichsratsstrasse 17, 1010 Wien 

Im Dezember durften wir Marina Luggauer beim Netzwerktreffen begrüßen. Nach dem Abschluss 

des Bachelors Umwelt- und Bioressourcenmanagement 2014 hat sie den Master NAWARO (Stoffliche 

und energetische Nutzung nachwachsender Rohstoffe) studiert und 2016 abgeschlossen. In den 

Jahren 2014 – 2016 arbeitete Sie bei der Österreichische Energieagentur (AEA), mit dem 

Arbeitsschwerpunkt energieeffiziente Geräte und Ökostromgesetz. Nach der Absolvierung des 

Masters NAWARO, wechselte sie auch die Arbeitsstelle und war für ein Jahr 

Technologietransfermanagerin im Forschungszentrum der Universität der Bodenkultur. Parallel dazu 

begann sie ihren zweiten Master Umweltmanagement an der Fachhochschule Technikum Wien. 

Seit Mai 2017 arbeitet sie bei der Austria Glas Recyling GmbH im Bereich System- und 

Nachhaltigkeitsmanagement und beschäftigt sich dort einerseits mit der Regionalbetreuung der 

Bundesländer Kärnten, Tirol und Vorarlberg und andererseits mit der Planung, Koordinierung und 

Durchführung diverser Projekte (Green Logistics, Nachhaltigkeit bei Lizenzpartner, SDGS, etc.) im 

Sinne der Nachhaltigkeitsagenda. 

Vierzehntes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Mittwoch, 14. März 2018 um 19:00 Uhr 

Restaurant Dreiklang, Wasagasse 28, 1090 Wien 

Als Gast durften wir dieses Mal Theresa Fleischberger begrüßen. Theresa hat Internationale 

Entwicklung auf der Universität Wien studiert und ihre Diplomarbeit über Energiearmut in 

österreichischen Haushalten in Zusammenarbeit mit dem Department für Bautechnik und 

Naturgefahren an der Universität für Bodenkultur geschrieben. Darüber hinaus hat sie das 

Bakkalaureatstudium Umwelt- und Bioressourcenmanagement absolviert. Seit 2012 ist sie 

Umweltmanagerin bei Coca-Cola HBC Austria GmbH, dem Abfüller der bekannten Limonaden als 

auch von Römerquelle Mineralwasser. In ihrer Position ist sie für die Einhaltung aller externen & 

internen umweltrelevanten Gesetze und Bestimmungen zuständig und treibt eine kontinuierliche 

Verringerung der Umwelteinwirkungen, allen voran im Energie- und Wasserverbrauch, voran. 

Ein weiteres wichtiges Tätigkeitsfeld ist die Zusammenarbeit mit der Kommunikationsabteilung, 

wodurch umweltrelevante Inhalte auch nach außen transportiert werden. Die Vielfalt der 

Tätigkeiten, der Kontakt mit sehr unterschiedlichen Menschen innerhalb als auch außerhalb der 

Organisation und der Stellenwert von Umwelt und Nachhaltigkeit im Unternehmen, sind allen voran 

Themen, die die Position für Theresa immer noch reizvoll machen. 
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Fünfzehntes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Donnerstag, 26. April 2018 um 19:00 Uhr 

Cafe Votiv, Reichsratsstrasse 17, 1010 Wien  

Als Gast durften wir Kathrin Dürr begrüßen. Kathrin hat das Bakkalaureats- und danach das 

Masterstudium Umwelt- und Bioressourcenmanagement 2011 abgeschlossen. Ihre Diplomarbeit 

stand im Zeichen einer Marktanalyse von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen. Von 2015 

bis 2017 hat sie zudem das berufsbegleitende Masterstudium „Unternehmensführung – Executive 

Management“ an der FH Wien der WKW mit der Masterarbeit „Ambidextrie in der österreichischen 

Umwelttechnikindustrie“ abgeschlossen. 

Seit 2011 ist Kathrin beim Österreichischen Wasser- und Abfallwirtschaftsverband (ÖWAV) als 

Referentin bzw. Bereichsleiterin für Recht & Wirtschaft und Qualität & Hygiene tätig. Der ÖWAV 

vertritt die Gesamtheit der Wasser-und Abfallwirtschaft in Österreich und setzt sich für die 

Erreichung der nachhaltigen Ziele auf nationaler und internationaler Ebene ein. 

Sechzehntes UBRM-Alumni Netzwerktreffen 

Donnerstag, 19. Juni 2018 um 19:00 Uhr 

Cafe Votiv, Reichsratsstrasse 17, 1010 Wien 

Als Gast durften wir Daniel Böhm begrüßen. Daniel hat an der Universität für Bodenkultur das 

Bachelor-Studium Umwelt- und Bioressourcenmanagement absolviert. Danach hat er ebenfalls an 

der BOKU das Masterstudium Agrar- und Ernährungswirtschaft mit dem Schwerpunkt Regionale 

Entwicklung absolviert und 2015 abgeschlossen. Im Zuge seiner Masterarbeit hat er eine 

mexikanische Kooperative in Yucatán besucht. Außerdem war er zwei Jahre als ÖH-Vorsitzender an 

der BOKU tätig. Seit 2015 arbeitet er für die Mobilitätsagentur Wien und im Wiener Rathaus, wo er 

diverse Projekte und Kampagnen zum Thema Nachhaltige Mobilität und Stadtplanung betreut. 

Besonders die Bereiche Kommunikation, Eventmanagement und Neue Medien bilden hierbei seine 

Fachgebiete. Zurzeit beschäftigt er sich vor allem mit einer Kampagne, die junge Wienerinnen und 

Wiener auf das Fahrrad bringen soll, organisiert das Wiener Streetlife Festival und betreut die 

Stadtplanungs-Kampagne „Wien wird WOW“. Bei seiner Arbeit legt er großen Wert auf die 

Vernetzung der zahlreichen AkteurInnen im Bereich der Stadtplanung und ist immer auf der Suche 

nach interessanten Kooperationen und Synergien. 

UBRM Start-up Tag 
Im Oktober 2017 hat der Start-up Tag unter dem Motto „Create the future – wir machen uns die 

Welt, wie sie uns gefällt“ stattgefunden. Einen genauen Tätigkeitsbericht gibt es auf der Homepage: 

http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Ta

etigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf 

 

 

 

http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Taetigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf
http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/themen/UBRM_Alumni/UBRM/T%C3%A4tigkeitsberichte/Taetigkeitsbericht_Start-up_Tag_final.pdf
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Teilnahme an BOKU-Veranstaltungen 
Als Vertretung der Absolventinnen und Absolventen der Studien für Umwelt- und 

Bioressourcenmanagement erhält der UBRM-Alumni regelmäßig Einladungen zu  Veranstaltungen 

der BOKU, der Studienvertretung UBRM sowie des Alumnidachverbands. Zumindest ein 

Vorstandsmitglied war bei den folgenden Veranstaltungen vertreten: 

 BOKU-Alumni-Tag,  Generalversammlung des Alumnidachverbands (23. 09. 2017) 

 Informationsverteilung bei den Erstsemestrigentutorien der STV UBRM (02. 10. 2017, 26. 

02.2018) 

 BOKU-Ball (02. 02. 2018) 

 Alumni Vorstandssitzungen (26. Juni 2017, 29. Januar 2018) 

 15 Jahre UBRM-Feier (15.Mai 2018) 

Ab dem Wintersemester 2018/19 wird sich der UBRM Alumni nicht mehr beim EST präsentieren, sich 

stattdessen allerdings im Rahmen der ersten Vorlesung („Einführung in das Umwelt- und 

Bioressourcenmanagement“) vorstellen. Zettel für das Erstsemestrigensackerl werden aber nach wie 

vor gedruckt und diesem beigelegt. 

Begründet wird dieser Schritt damit, dass die Erstsemestrigen beim EST bereits so viele 

Informationen erhalten, dass der UBRM-Alumni untergeht und die Informationen bei der ersten 

Lehrveranstaltung besser aufgehoben sind. 

Präsentation des UBRM-Alumni vor Studierenden & Feedback und 

Meinungen im Rahmen von Vorlesungen 

Seit dem Sommersemester 2017 präsentiert sich der UBRM-Alumni im Rahmen von zwei 

Lehrveranstaltungen vor Studierenden. 

Um die Bachelor-Studierenden anzusprechen, gibt es eine Präsentation im Rahmen der (Pflicht-)LVA 

„Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit“ bei Monika Kobzina. 

Für Master-Studierende werden Inhalte in der UBRM-Master-(Pflicht-)Lehrveranstaltung 

„Fallorientierte Methoden qualitativer Forschung: Konzeption und Analyse“ präsentiert. 

Dadurch sollen die Studierenden über Möglichkeiten, Angebote und die Mitgliedschaft im UBRM 

Alumni informiert werden. Um hierbei jedoch nicht nur eine einseitige Präsentation zu haben, 

werden die Studierenden einbezogen, indem ihnen Fragen gestellt werden; ob sie UBRM kennen, 

wenn ja woher und wenn nein, was besser gemacht werden könnte. So können auch Ideen für neue 

Projekte gesammelt werden. 

Bei den (drei) bisherigen Präsentationen war das Feedback sehr positiv und viele der Vorschläge aus 

dem Publikum wurden bereits umgesetzt oder befinden sich in der Umsetzung. 

Nach wie vor muss jedoch an vielen Punkten gearbeitet werden: viele Studierende wissen nicht mal, 

was „Alumni“ bedeutet. Ebenso wurden Projekte oder Ideen vorgeschlagen, die aufgrund der 

ehrenamtlichen Tätigkeit des Vorstandsteam nicht umsetzbar sind. 

Das Format wurde generell gut angenommen und die Lehrveranstaltungen war gut besuchen, 

weshalb diese Aktivitäten auch im nächsten Jahr fortgeführt werden.  
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Beratung und Kontaktstelle für AbsolventInnen und Interessierte 
Der Vorstand verwaltet den gemeinsamen E-Mail Account des Vereins. Dieser wird nicht nur für die 

Kommunikation nach außen genützt, sondern dient auch als erste Anlaufstelle für Fragen unserer 

Mitglieder, BOKU-Studierenden und AbsolventInnen sowie sonstigen interessierten Personen. 

Außerdem freuen wir uns jederzeit über Vorschläge und Anregungen an ubrm-alumni@boku.ac.at. 

Projekt IBES – Initiativbewerbung eines Studiums 
Ziel des Projekt IBES ist es, gezielt auf einzelne Firmen, die Jobs für UBRM-Alumnis anbieten 

(könnten), zuzugehen und eine auf die Firma maßgeschneiderte Empfehlung des Studiums und 

Informationen darüber abzugeben, um den Bekanntheitsgrad von UBRM am Arbeitsmarkt zu 

erhöhen. Firmen können andererseits über uns in Kontakt mit UBRM-Alumnis treten. 

Es wurden Unterlagen für das Anschreiben der Firmen erstellt sowie die jeweiligen Recruiting-

Adressen recherchiert. In bis dato drei Aussendungsphasen wurden Informations-E-Mails an 

insgesamt 44 Unternehmen gesendet. Da der Rücklauf seitens der Unternehmen gering war, soll in 

der nächsten Phase das Anschreiben und die Unterlagen evaluiert und verbessert werden. 

Projekt Mentoring 
Das Mentoring Programm ist ein freiwilliges Programm, dass Alumni-Mitgliedern die Chance geben 

soll, mit interessanten Persönlichkeiten ins Gespräch zu kommen, sich zu vernetzen sowie praktische 

Tipps für die Berufswelt zu erfahren. Auf der anderen Seite können Mentoren dadurch profitieren, in 

Erfahrung zu bringen, welche inhaltlichen Schwerpunkte auf der Universität gelegt werden sowie 

welche Anforderungen von zukünftigen AbsolventInnen an ArbeitgeberInnen gestellt werden. 

Insgesamt stehen der Austausch und die Vernetzung im Vordergrund, wovon beide Seiten profitieren 

sollen. 

Bis dato wurden zwei Leitfäden, für Mentoren und Mentees, erstellt. In der nächsten Phase soll das 

Mentoring Programm über alle Kanäle beworben werden und in einer ersten Phase mit drei 

Mentoren getestet werden.  

Das Mentoring Projekt soll – nach einigen Verschiebungen –  im Herbst 2018 gestartet werden. 

Projekt AM – AbsolventInnen-Mapping 
Derzeit arbeitet das Vorstandsteam an einem AbsoventInnen-Mapping, welches einen Überblick 

schaffen soll, wo UBRM-Alumnis tätig sind. Dazu versuchen wir von möglichst vielen unserer 

Mitglieder die aktuelle Tätigkeit zu erfassen. Die Daten werden natürlich vertraulich behandelt. 

Ziel ist es, eine Karte zu erstellen, in der die unterschiedlichen Tätigkeiten in ganz Österreich 

aufgezeigt werden. Die Personendaten sind dabei anonymisiert – die Karte soll den UBRM-Alumnis 

primär einen Überblick liefern, welche Jobs mit UBRM möglich sind. 

Mit Unterstützung des Alumni Dachverbands soll dieses Projekt für alle Alumni Verbände auf einmal 

realisiert werden. Auf der Karte sollen dann die jeweiligen Alumni Vereine einzeln an-/abwählbar 

sein und andere Optionen hinzugefügt werden können. 

Als ausführende Agentur dafür wurde die Agentur Zeitpunkt gewählt, die bereits mit dem Alumni 

Dachverband für deren Homepage gearbeitet hat und daher bereits in der Materie ist. 

mailto:ubrm-alumni@boku.ac.at
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Ansprechpartner für die inhaltliche Umsetzung ist Simon Huber, Ansprechpartner für die finanzielle 

Abwicklung ist Gudrun Schindler. 

Aufgrund der im Mai 2018 in Kraft tretenden Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) musste sich die 

Agentur auf diese konzentrieren, womit die Arbeit am Projekt AM hinten angestellt wurde. 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Ende Mai trat in Europa die DGSVO in Kraft. Diese betrifft alle Vereine und somit auch den UBRM-

Alumni. Der BOKU Alumni Dachverband hat sich diesem Thema gewidmet und kooperiert hier eng 

mit dem UBRM-Alumni, um die für uns notwendigen Informationen zu liefern. Da der UBRM-Alumni 

nicht die Mitgliederdaten verwaltet oder bearbeitet, entsteht für uns weniger Arbeit bzw. 

notwendige Maßnahmen aufgrund der DSGVO. 

Das UBRM-Alumni Vorstandsteam hat sich trotzdem selbst intensiv mit dem Thema 

auseinandergesetzt. Da die UBRM-Alumni-Website eine Unterseite der BOKU-Website ist, wurde der 

von Simon Huber eigens geschaffene Datenschutz-Disclaimer temporär von der Seite genommen. 

Nach einer rechtlichen Beratung muss dieser aber wieder online gestellt werden, da sich der 

Disclaimer auf die Datenschutzbedingungen des Vereins UBRM Alumni und nicht auf die BOKU 

bezieht. Dahingehend steht der UBRM Alumni in enger Absprache mit dem Alumni Dachverband und 

dem Zentralen Informatikdienst (ZID) der BOKU. 

Mitgliederzahlen 

Mit 07.06.2018 hat der UBRM-Alumni 304 Mitglieder. Damit liegt der UBRM-Alumni zwar im 

Vergleich zu z.B. anderen Alumniverbänden der BOKU bzgl. der Mitgliederzahlen auf den hinteren 

„Rängen“, jedoch steigt bei keinem anderen Verband die Mitgliederzahl so stark an wie beim UBRM-

Alumni. 


